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Finanzmarktteilnehmer 
Liechtenstein Life Assurance AG (LEI: 529900RMYJQQFOR4SP58)

Zusammenfassung
Liechtenstein Life Assurance AG (LEI: 529900RMYJQQFOR4SP58; 
nachfolgend .Liechtenstein Life., .wir., oder .uns.) ist ein Unternehmen 
der the prosperity company AG, die zur Fidelidade – Companhia de Se-
guros, S.A., gehört. Die Gruppe ist einer der führenden Anbieter von 
Erstversicherung und digitalen wie innovativen Risikolösungen welt-
weit.

Liechtenstein Life berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswir-
kungen ihrer Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. 
Bei der vorliegenden Erklärunghandelt es sich um die konsolidierte Er-
klärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nach-
haltigkeitsfaktoren der Liechtenstein Life Assurance AG.

Diese Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die 
Nachhaltigkeitsfaktoren bezieht sich auf den Bezugszeitraum vom 01. 
Januar bis zum 31. Dezember 2022. Die systematische Integration von 
ESG-Kriterien ist ein elementarer Bestandteil der Anlagestrategie von 
Liechtenstein Life. Wir betrachten das Thema Nachhaltigkeit ganzheit-
lich und integrieren deshalb wesentliche ESG-Aspekte in unsere An-
lageentscheidungen. Dies hilft uns dabei, über die klassische Finanz-
analyse hinaus ESG-bezogene Risiken und Chancen zu identifizieren 
und langfristig verantwortliche Investmententscheidungen zu treffen. 
Grundsätzlich beruht die Steuerung der Investitionen auf drei Säulen: 
definierte Ausschlusskriterien im Rahmen unserer verbindlichen Leitli-
nien, Investitionsschwerpunkte wie zum Beispiel erneuerbare Energien 
sowie die systematische ESG-Integration in den Investmentprozess.

Liechtenstein Life ist ein Dienstleistungsunternehmen, das nicht selbst 
durch seine Tätigkeit als Versicherungsunternehmen nachteilige Aus-
wirkungen wie etwa eine messbare Wasserverunreinigung (Emis-
sionen in Wasser) wie möglicherweise ein Produktionsunternehmen 
verursacht. Generell ergeben die Klimaindikatoren bzw. die anderen 
umweltbezogenen Indikatoren auf Unternehmensebene von Liechten-
stein Life kein negatives Bild. Als Unternehmen ist man an das liech-
tensteinische Angebot an Energielieferanten gebunden, wobei der 
regionale Energielieferant, Liechtensteinische Kraftwerke, sich durch 
ein breit aufgestelltes Angebot an Strom aus Wasserkraft und Sonnen-
energie auszeichnet. Liechtenstein Life benötigt für ihre Tätigkeit keine 
radioaktiven Stoffe oder Geräte, die solche beinhalten.

Oberstes Ziel ist es, die Verpflichtungen gegenüber den Kunden jeder-
zeit erfüllen zu können und die Vorgaben des Gesetzgebers bezüglich 

 
des Grundsatzes der unternehmerischen Vorsicht in allen Belangen zu 
beachten. Daher unterliegen alle Entscheidungen hohen Sicherheits-
anforderungen.

Für die erste Berichterstattung über die Daten des Jahres 2022 haben 
wir von unseren Datenlieferanten im Juni 2023 aktuelle Unternehmens-
daten erhalten, um zu vermeiden, dass die Basisberichterstattung auf 
veralteten Daten basiert. Um die wichtigsten nachteiligen Auswirkun-
gen auf Nachhaltigkeitsfaktoren zu bewerten, messen und überwa-
chen nutzt die Liechtenstein Life Assurance AG die Dienstleistung des 
externen Datenanbieters Morningstar Sustainalytics, der umfassende 
Nachhaltigkeitsdaten bereitstellt.

Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren
Hinter den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhal-
tigkeitsfaktoren sind diejenigen Auswirkungen auf Investitionsent-
scheidungen zu verstehen, die negative Auswirkungen auf Nachhal-
tigkeitsfaktoren haben. Nachhaltigkeitsfaktoren umfassen dabei unter 
anderem sämtliche Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die 
Achtung von Menschenrechten und die Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung. Liechtenstein Life hat im Jahr 2022 ihre Nachhaltig-
keitsstrategie weiterentwickelt. Die Berücksichtigung von ESG-Ratings 
und die Anwendung des Best-in-Class Ansatzes im Investmentpro-
zess wurden von der Geschäftsleitung und dem Verwaltungsrat ver-
abschiedet. Für das Jahr 2023 ist eine Evaluierung hinsichtlich einer 
Verschärfung und Ausweitung der Ausschlusskriterien geplant. Darü-
ber hinaus unterstützt Liechtenstein Life die Universität Liechtenstein 
im Bereich der Sustainable Finance Weiterbildung hinsichtlich nach-
haltiger Investitionen.

Im Rahmen der Offenlegungsverordnung (EU) 2019/2088 werden be-
ginnend ab dem Jahr 2022 Daten zu den gesetzlich definierten ökologi-
schen und sozialen Indikatoren zur Messung und Bewertung der nach-
teiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren gesammelt. Die 
20 Indikatoren beinhalten 18 Pflichtindikatoren sowie zwei optionale 
Indikatoren, die aus mehreren von der Offenlegungsverordnung vorge-
gebenen Indikatoren von uns ausgewählt wurden, und umfassen Indi-
katoren für Investitionen in Unternehmen, Staaten und supranationale 
Organisationen sowie Immobilien.

Die Daten zu den 20 Indikatoren werden erstmals für den Zeitraum 1. 
Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 im Rahmen dieser Erklärung ver-
öffentlicht.
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Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird

Nachhaltigkeitsindikator für
nachteilige Auswirkungen

Messgrösse Auswirkun-
gen
2022

Auswir-
kungen
[Jahr n-1]

Erläuterung Ergriffene und geplante
Massnahmen und Ziele für den 
nächsten Bezugszeitraum

Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren

Treib-
hausgas-
emissio-
nen

1. THG-Emissionen Scope-1-Treib-
hausgasemis-
sionen

7’212.60 t 
CO2e*

Keine
Erhe-
bung

Scope-1-
Treibhausgasemissionen 
umfassen die direkte Frei-
setzung klimaschädlicher 
Treibhausgase der inves-
tierten Unternehmen.

Wir begrenzen sämtliche
Risiken durch eine langfristig
ausgerichtete Strategie und
unterziehen die Geschäfts- und
Risikostrategie einer umfassen-
den Überprüfung und nehmen 
gegebenenfalls Anpassungen 
vor.Scope-2-Treib-

hausgasemis-
sionen

2‘170.77 t 
CO2e*

Keine
Erhe-
bung

Scope-2-
Treibhausgasemissionen 
umfassen die indirekte Frei-
setzung klimaschädlicher
Treibhausgase durch
Energielieferanten der
investierten Unternehmen.

Scope-3-Treib-
hausgasemis-
sionen

67‘334.43 t 
CO2e*

Keine
Erhe-
bung

Scope-3-
Treibhausgasemissionen
umfassen die indirekte
Freisetzung klimaschäd-
licher Treibhausgase in der 
vor und nachgelagerten
Lieferkette der investierten
Unternehmen.

THG-Emissio-
nen insgesamt

76‘660.96 t 
CO2e*

Keine
Erhe-
bung

Die Kennzahl der gesamten
Treibhausgasemissionen
umfasst sowohl Scope-1-,
Scope-2- als auch Sco-
pe-3- Emissionen.

2. CO2- 
Fussabdruck

CO2- 
Fussabdruck

54.79 t 
CO2e*/
EUR Mio.
investiert
448.44 t 
CO2e*/
EUR Mio.
investiert

Keine
Erhe-
bung

CO2-Fussabdruck
Scope 1 und 2

CO2-Fussabdruck
Scope 1, 2 und 3

Wir begrenzen sämtliche
Risiken durch eine langfristig
ausgerichtete Strategie und 
unterziehen die Geschäfts- und
Risikostrategie einer umfassen-
den Überprüfung und nehmen 
gegebenenfalls Anpassungen 
vor.

3. THG-Emissions-
intensität der 
Unternehmen,  
in die investiert 
wird

THG-Emis-
sionsintensität 
der Unter-
nehmen, in die 
investiert wird

131.32 t 
CO2*/
EUR Mio. 
Umsatz
908.3 t 
CO2*/
EUR Mio. 
Umsatz

Keine
Erhe-
bung

Scope 1 und 2
Scope 1, 2 und 3

4. Engagement in
Unternehmen,
die im Bereich
der fossilen
Brennstoffe tätig
sind

Anteil der In-
vestitionen in
Unternehmen, 
die im Bereich 
der fossilen 
Brennstoffe 
tätig sind

1.63 %* Keine
Erhe-
bung

Unternehmen, die im Sektor 
der fossilen Brennstoffe 
tätig sind, bezeichnet 
Unternehmen, die Einkünfte 
aus der Exploration, dem 
Abbau, der Förderung, der 
Herstellung, der Verarbei-
tung, der Lagerung, der 
Raffination oder dem Ver-
trieb, einschliesslich Trans-
port, Lagerung und Handel 
von fossilen Brennstoffen 
erzielen.
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5. Anteil des
Energiever-
brauchs und der 
Energieerzeu-
gung aus nicht 
erneuerbaren 
Energiequellen

Anteil des 
Energiever-
brauchs und 
der Energie-
erzeugung der 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, aus nicht 
erneuerbaren 
Energiequellen 
im Vergleich zu 
erneuerbaren 
Energiequellen, 
ausgedrückt 
in Prozent 
der gesamten 
Energiequellen

63.65 %* Keine
Erhe-
bung

Nicht erneuerbare Ener-
giequellen bezeichnet 
Energiequellen, die nicht 
unter folgende Definition 
fallen: erneuerbare, nicht 
fossile Energiequellen, 
insbesondere Wind, Sonne 
(Solarthermie und Foto-
voltaik) und geothermische 
Energie, Umgebungsener-
gie Gezeiten-, Wellen- und 
sonstige Meeresenergie, 
Wasserkraft sowie Energie 
aus Biomasse, Deponiegas, 
Klärgas und Biogas.

Wir begrenzen sämtliche Risiken 
durch eine langfristig ausgerich-
tete Strategie und unterziehen 
die Geschäfts- und Risikostrate-
gie einer umfassenden Überprü-
fung und nehmen gegebenen-
falls Anpassungen vor.

6. Intensität des
Energiever-
brauchs nach 
klimaintensiven
Sektoren

Energiever-
brauch in GWh 
pro einer
Million EUR 
Umsatz der
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, aufge-
schlüsselt nach
klimaintensi-
ven Sektoren

5.03 GWh*
1.50 GWh*
7.97 GWh*
4.70 GWh*
0.94 GWh*
0.14 GWh*
1.80 GWh*
1.89 GWh*
0.62 GWh*

Keine
Erhe-
bung

NACE A
NACE B
NACE C
NACE D
NACE E
NACE F
NACE G
NACE H
NACE I

Wir begrenzen sämtliche Risiken 
durch eine langfristig ausgerich-
tete Strategie und unterziehen 
die Geschäfts- und Risikostrate-
gie einer umfassenden Überprü-
fung und nehmen gegebenen-
falls Anpassungen vor.

Bio- 
diversität

7. Tätigkeiten, die
sich nachteilig
auf Gebiete mit
schutzbedürfti-
ger Biodiversität
auswirken

Anteil der In-
vestitionen in 
Unternehmen, 
in die inves-
tiert wird, mit 
Standorten/
Betrieben in 
oder in der 
Nähe von 
Gebieten mit 
schutzbedürfti-
ger Biodiversi-
tät, sofern sich 
die Tätig-
keiten dieser 
Unternehmen 
nachteilig auf 
diese Gebiete 
auswirken

2.38 %* Keine
Erhe-
bung

Tätigkeiten, die sich 
nachteilig auf Gebiete mit 
schutzbedürftiger Biodi-
versität auswirken, führen 
zu einer Verschlechterung 
natürlicher Lebensräume 
und der Habitate von Arten 
sowie zu Störungen der Ar-
ten, für die das Schutzge-
biet ausgewiesen wurden.

Wasser 8. Emissionen in
Wasser

Tonnen 
Emissionen in 
Wasser, die 
von den Unter-
nehmen, in die 
investiert wird, 
pro investierter 
Million EUR 
verursacht 
werden, aus-
gedrückt als 
gewichteter 
Durchschnitt

0.22 t* Keine
Erhe-
bung

Emissionen in Wasser be-
zeichnet direkte Emissionen 
von prioritären Stoffen 
sowie direkte Emissionen 
von Nitraten, Phosphaten 
und Pestiziden

Wir begrenzen sämtliche Risiken 
durch eine langfristig ausgerich-
tete Strategie und unterziehen 
die Geschäfts- und Risikostrate-
gie einer umfassenden Überprü-
fung und nehmen gegebenen-
falls Anpassungen vor.
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Abfall 9. Anteil gefähr-
licher und radio-
aktiver Abfälle

Tonnen ge-
fährlicher und 
radioaktiver 
Abfälle, die von 
den Unter-
nehmen, in die 
investiert wird, 
pro investierter 
Million EUR er-
zeugt werden, 
ausgedrückt 
als gewichteter 
Durchschnitt

71.90 t* Keine
Erhe-
bung

Gefährliche Abfälle sind 
insbesondere in bestimm-
ten Wirtschaftssektoren 
(Chemie, Bergbau…) 
relevant.

Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte  
und Bekämpfung von Korruption und Bestechung

Soziales 
und
Beschäf-
tigung

10. Verstösse gegen 
die UNGC-
Grundsätze 
und gegen die 
Leitsätze der 
Organisation für 
wirtschaftliche 
Zusammenarbeit 
und Entwick-
lung (OECD) für 
multinationale 
Unternehmen

Anteil der In-
vestitionen in 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, die an 
Verstössen 
gegen die 
UNGC-Grund-
sätze oder 
gegen die 
OECD-Leit-
sätze für 
multinationale 
Unternehmen 
beteiligt waren

0.18 % Keine
Erhe-
bung

Bei der Berechnung des 
Anteils unseres Portfolios 
an Investitionen in Unter-
nehmen, die in Verstösse 
gegen die UNGC-Grund-
sätze oder die OECD-Leit-
sätze für multinationale 
Unternehmen verwickelt 
waren, berechnen wir die 
Summe aller Investitionen 
in Unternehmen, die als 
nicht konform mit den  
UNGC-Prinzipien identi-
fiziert wurden, geteilt durch 
unsere eigenen Investitio-
nen (in EUR Marktwert). 
Der Erfassungsgrad der 
gemeldeten Zahlen liegt  
bei 87.40%

Wir begrenzen sämtliche Risiken 
durch eine langfristig ausgerich-
tete Strategie und unterziehen 
die Geschäfts- und Risikostrate-
gie einer umfassenden Überprü-
fung und nehmen gegebenen-
falls Anpassungen vor.

11. Fehlende 
Prozesse und 
Compliance-Me-
chanismen zur 
Überwachung 
der Einhaltung 
der UNGC-
Grundsätze und 
der OECD- 
Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen

Anteil der In-
vestitionen in 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, die keine 
Richtlinien zur 
Überwachung 
der Einhaltung 
der UNGC-
Grundsätze 
und der OECD-
Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen 
oder keine Ver-
fahren zur Be-
arbeitung von 
Beschwerden 
wegen Ver-
stössen gegen 
die UNGC- 
Grundsätze 
und OECD-
Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen 
eingerichtet 
haben

12.75 %* Keine
Erhe-
bung

Zur Berechnung des An-
teils unseres Portfolios an 
Investitionen mit fehlenden 
Prozessen und Compli-
ance- Mechanismen zur 
Überwachung der Einhal-
tung der UNGC-Grundsät-
ze und der OECD-Leitsätze 
für multinationale Unter-
nehmen berechnen wir die 
Summe aller Investitionen 
in Unternehmen, bei denen 
festgestellt wurde, dass es 
an Richtlinien zur Überwa-
chung der Einhaltung der 
UNGC-Grundsätze oder 
der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unterneh-
men oder an Mechanismen 
zur Behandlung von Be-
schwerden/ Beschwerde-
mechanismen zur Behand-
lung von Verstössen gegen 
die UNGC-Grundsätze 
oder die OECD-Leitsätze 
für multinationale Unter-
nehmen fehlt, geteilt durch 
unsere Eigenanlagen (in 
EUR Marktwert). Der Erfas-
sungsgrad der gemeldeten 
Zahlen liegt bei 86.72%

Wir begrenzen sämtliche Risiken 
durch eine langfristig ausgerich-
tete Strategie und unterziehen 
die Geschäfts- und Risikostrate-
gie einer umfassenden Überprü-
fung und nehmen gegebenen-
falls Anpassungen vor.
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12. Unbereinigtes 
geschlechts- 
spezifisches  
Verdienstgefälle

Durch-
schnittliches 
unbereinigtes 
geschlechts-
spezifisches 
Verdienstge-
fälle bei den 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird

13.80 %* Keine
Erhe-
bung

„Gender Pay Gap“ bei 
Unternehmen in die  
investiert wird

13. Geschlechter-
vielfalt in den 
Leitungs- und 
Kontrollorganen

Durchschnittli-
ches Verhältnis 
von Frauen zu 
Männern in 
den Leitungs-
und Kontroll-
organen der 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, ausge-
drückt als Pro-
zentsatz aller 
Mitglieder der 
Leitungs- und 
Kontrollorgane

33.70 %* Keine
Erhe-
bung

Die Prozentangabe 
gibt den Frauenanteil in 
Leitungs- und Kontroll-
organen (z.B. Vorstand und 
Aufsichtsrat), von Unter-
nehmen an, in die investiert 
wird.

14. Engagement in 
umstrittenen
Waffen (Anti-
personenminen, 
Streumunition, 
chemische und 
biologische 
Waffen)

Anteil der In-
vestitionen in 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, die an 
der Herstel-
lung oder am 
Verkauf von 
umstrittenen 
Waffen be-
teiligt sind

0 % Keine
Erhe-
bung

Es wurden keinerlei Inves-
titionen in dieser Kategorie 
getätigt.

Durch die bestehenden Aus-
schlusskriterien sind auch 
künftige Investitionen in diese 
Kategorie ausgeschlossen.

Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationale Organisationen

Nachhaltigkeitsindikator für
nachteilige Auswirkungen

Messgrösse Auswirkun-
gen [Jahr n]

Auswir-
kungen 
[Jahr n-1]

Erläuterung Ergriffene und geplante 
Massnahmen und Ziele für den 
nächsten Bezugszeitraum

Umwelt 15. THG-Emissions-
intensität

THG-Emis-
sionsintensität 
der Länder, in 
die investiert 
wird

0.18 t CO2 
/ EUR Mio. 
GDP

Keine
Erhe-
bung

Die Treibhausgasemis-
sionsintensität ist die 
Summe der gesamten 
Treibhausgasemissionen 
der jeweiligen Länder je 
Million EUR des jeweiligen 
Bruttoinlandsprodukts.

Wir begrenzen sämtliche Risiken 
durch eine langfristig ausgerich-
tete Strategie und unterziehen 
die Geschäfts- und Risikostrate-
gie einer umfassenden Überprü-
fung und nehmen gegebenen-
falls Anpassungen vor.

Soziales 16. Länder, in die in-
vestiert wird, die 
gegen soziale 
Bestimmungen
verstossen

Anzahl der 
Länder, in 
die investiert 
wird, die nach 
Massgabe 
internationa-
ler Verträge 
und Überein-
kommen, der 
Grundsätze 
der Vereinten 
Nationen oder, 
falls anwend-
bar, nationaler 
Rechtsvor-
schriften

2 Keine
Erhe-
bung

Dies betrifft Länder, die 
gegen die Europäische 
Menschenrechtskonven-
tion, die OECD-Leitlinie 
für multinationale Unter-
nehmen und/oder weitere 
diesbezügliche Leitlinien 
verstossen.

Die Entwicklung der Kennzahl 
wird laufend beobachtet und 
mögliche Massnahmen werden 
analysiert. Es wird angestrebt, 
Investitionen in dieser Kategorie 
möglichst gering zu halten.
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gegen soziale 
Bestimmungen 
verstossen 
(absolute Zahl 
und relative 
Zahl, geteilt 
durch alle 
Länder, in die 
investiert wird)

Indikatoren für Investitionen in Immobilien

Nachhaltigkeitsindikator für
nachteilige Auswirkungen

Messgrösse Auswirkun-
gen [Jahr n]

Auswir-
kungen
[Jahr n-1]

Erläuterung Ergriffene und geplante 
Massnahmen und Ziele für den 
nächsten Bezugszeitraum

Fossile
Brenn-
stoffe

17. Engagement in 
fossile Brenn-
stoffen durch 
die Investition in 
Immobilien

Anteil der In-
vestitionen in 
Immobilien, die 
im Zusammen-
hang mit der 
Gewinnung, 
der Lagerung, 
dem Trans-
port oder der 
Herstellung 
von fossilen 
Brennstoffen 
stehen

Keine
Erhebung

Keine
Erhe-
bung

Nicht wesentlich

Energie-
effizienz

18. Engagement in 
Immobilien mit 
schlechter Ener-
gieeffizienz

Anteil der 
Investitionen 
in Immobilien 
mit schlechter 
Energieeffi-
zienz

Keine
Erhebung

Keine
Erhe-
bung

Nicht wesentlich

Weitere Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeisfaktoren

Nachhaltigkeitsindikator für
nachteilige Auswirkungen

Messgrösse Auswirkun-
gen [Jahr n]

Auswir-
kungen
[Jahr n-1]

Erläuterung Ergriffene und geplante
Massnahmen und Ziele für den
nächsten Bezugszeitraum

Wasser, 
Abfall 
und 
Material-
emissio-
nen

9. Investitionen in
Unternehmen, 
die Chemikalien 
herstellen.

Anteil der In-
vestitionen in 
Unternehmen, 
in die investiert 
wird, deren Tä- 
tigkeiten unter 
die Abteilung 
20.2 des An- 
hangs I der 
Verordnung 
(EG) Nr. 1893/ 
2006 fallen.

0.61 % Keine
Erhe-
bung

Unternehmen, welche 
Schädlingsbekämpfungs-, 
Pflanzen schutz- und Des-
infektionsmitteln herstellen

Die Entwicklung der Kennzahl 
wird laufend beobachtet und 
mögliche Massnahmen werden 
analysiert. Es wird angestrebt, 
Investitionen in dieser Kategorie 
möglichst gering zu halten.

Bekämp-
fung von 
Korrup-
tion und 
Beste-
chung

15. Fehlende Mass-
nahmen zur 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung

Anteil der 
Investitionen 
in Unterneh-
men, die keine 
Massnahmen 
zur Bekämp-
fung von 
Korruption und 
Bestechung 
im Sinne des 
Übereinkom- 
mens der Ver-
einten Nationen 
gegen Korrup-
tion eingerichtet 
haben

0.23 %* Keine
Erhe-
bung

Die Entwicklung der Kennzahl 
wird laufend beobachtet und 
mögliche Massnahmen werden 
analysiert. Es wird angestrebt, 
Investitionen in dieser Kategorie 
möglichst gering zu halten.
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Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
Nachhaltigkeit ist für Liechtenstein Life sehr wichtig und wir berück-
sichtigen diese in allen relevanten Anlageentscheidungen. Neben dem 
Head of Investments verantworten bei Liechtenstein Life das unter-
nehmensinterne Investmentkomitee, die Geschäftsleitung und der An-
lageausschuss als Gremium des Verwaltungsrats die Umsetzung. Zwei 
Arten von Investmententscheidungen (a) und (b) und die nachfolgen-
den Nachhaltigkeitsauswirkungen in den Investitionsentscheidungs-
prozess (c) unterscheiden sich hierbei:

(a) Zum einen sind Investmententscheidungen zu betrachten, bei de-
nen wir unser Vermögen auf eigenes Risiko investieren. In diesen Fäl-
len betrachtet der Head of Investments, abhängig von Laufzeit und 
Höhe der Investitionen, die Nachhaltigkeit der Anlagen und erläutert 
vorhandene Bedenken in einer Stellungnahme. Auch die Mitglieder der 
oben genannten Gremien informieren sich unabhängig hiervon über 
die Nachhaltigkeit der einzelnen Anlageoptionen. Die Berücksichtigung 
der Nachhaltigkeit wird in den einzelnen Gremien bei Liechtenstein 
Life unabhängig voneinander betrachtet. Sollten nach Diskussions-
abschluss bestehende Bedenken hinsichtlich deren Berücksichtigung 
nicht ausgeschlossen werden können, darf unabhängig von Laufzeit, 
erwarteter Rendite und Investitionshöhe, keine Kapitalanlage erfolgen.

Liechtenstein Life wird insoweit nicht in Unternehmen investieren, wel-
che
•	 Waffen für den militärischen oder den privaten Gebrauch herstel-

len oder vertreiben,
•	 mehr als 5 % ihres Jahresumsatzes aus der Förderung und Ver-

stromung von Kohle generieren,
•	 ihren Ertrag von der Preisentwicklung von Agrarrohstoffen ab-

hängig machen,
•	 Tabakprodukte herstellen, sowie
•	 an der Entwicklung und dem Betrieb von Glücksspiel oder der Pro-

duktion und dem Vertrieb pornografischer Inhalte beteiligt sind.
•	 Weiter schliessen wir Investitionen in Unternehmen aus, welche 

gegen den UN Global Compact verstossen.

Diese Auflistung ist nicht vollständig. Auch Investitionen, die nicht 
gegen die vorstehend genannten Vorgaben verstossen, können abge-
lehnt werden. Die vorstehenden Regelungen gelten für alle Anlageent-
scheidungen und Anteilsklassen, auf welche wir als Kapitalanlegerin 
einen direkten Einfluss besitzen. Die für die Entscheidung notwendigen 
Informanonen zum Thema Nachhaltigkeit beziehen wir von verschie-
denen Providern für Daten zum Thema Nachhaltigkeit. Unter anderem 
nutzen wir die Dienstleistung des externen Datenanbieters Mornings-
tar Sustainalytics, der umfassende Nachhaltigkeitsdaten bereitstellt. 

(b) Weiter sind Investmententscheidungen zu betrachten, bei denen 
wir das Vermögen auf das Risiko unserer Kunden*innen investieren. 
Hier ist die Nachhaltigkeit für die Steuerung der Fondsauswahl in den 
einzelnen anlagebasierten Versicherungen von Liechtenstein Life re-
levant. Wir prüfen bei Aktualisierung und Erweiterung des Fondsan-
gebots für unsere Kunden*innen, welche Fonds und in welchem Masse 
diese Fonds die international anerkannten Regeln zur Nachhaltigkeit 
erfüllen. Wir versuchen nach Möglichkeit sicher zu stellen, in jeder von 
ihr abgedeckten Risikoklasse und relevanten Anlageklasse mindes-

tens ein Fonds anzubieten, welcher die ESG-Kriterien erfüllt. Bei allen 
internen Sondervermögen, Baskets und sonstigen Kapitalanlagemög-
lichkeiten, die von uns selbst verwaltet und unseren Kunden*innen zur 
Auswahl gestellt werden, prüfen wir regelmässig die Einhaltung der 
ESG-Kriterien. Für derartige Anlagemöglichkeiten, die diese zum Zeit-
punkt der Überprüfung nicht erfüllen, wird eine Anpassung der Anla-
gestrategie geprüft und nach Möglichkeit umgesetzt. Auch in diesen 
Fällen betrachtet der Head of Investments die Nachhaltigkeit der Fonds 
und erläutert vorhandene Bedenken in einer Stellungnahme. 

Obwohl Liechtenstein Life bestrebt ist, dass möglichst viele unse-
rer Kunden*innen in nachhaltige Fonds investieren, werden wir auch 
weiterhin Fonds anbieten und aufnehmen, welche die Nachhaltig-
keitskriterien formal nicht erfüllen. Hiermit stellen wir im Sinne unserer 
Kunden*innen eine grösstmögliche Auswahl und Diversität sicher. Be-
stehen jedoch aus Sicht des Head of Investments oder des verantwort-
lichen Aktuars bzw. der verantwortlichen Aktuarin Bedenken bezüglich 
der Anlagepolink einzelner Fonds, so kann dieser nicht mehr angebo-
ten werden. Auf Basis der etablierten Massnahmen stellt Liechtenstein 
Life eine umfassende Berücksichtigung der Nachhaltigkeit bei Invest-
mententscheidungen im eigenen Unternehmen sicher. Alle getroffenen 
Massnahmen werden regelmässig geprüft, angepasst und erweitert, 
um auch in Zukunft die Nachhaltigkeit im Rahmen der Kapitalanlage 
opnmal zu berücksichtigen. 

(c) Zusätzlich wendet Liechtenstein Life vor jeder Investitionsentschei-
dung in den Kapitalanlageklassen Alternanve Investments und Im-
mobilien positive Auswahlkriterien an. Dabei prüfen und bewerten wir 
die Einzelinvestitionen gezielt im Hinblick auf Verfolgung bestimmter 
Nachhaltigkeitsziele (sogenannte Sustainable Development Goals, 
«SDG»). Die vorgenannten ESG-Kriterien beziehen wir in unsere Inves-
titionsentscheidungen ein und investieren so gezielt in Unternehmen 
mit einem langfristig ausgerichteten und werteoriennerten Unterneh-
mensmodell. Damit reduzieren wir die Nachhaltigkeitsrisiken. Unter-
nehmen, die in besonderem Mass von potenziellen Auswirkungen der 
Nachhaltigkeitsrisiken betroffen sind, schliessen wir bereits zu Beginn 
des Investmententscheidungsprozesses aus. Hierunter fallen sowohl 
Unternehmen, deren Geschäftsmodell unter Nachhaltigkeitserwä-
gungen an Bedeutung verlieren wird (z.B. Kohlebergbau), als auch 
Unternehmen, deren Geschäftsmodell aufgrund von politischen Ent-
scheidungen (z. B. CO2-Bepreisung) massgeblich negativ beeinflusst 
werden kann. 

Zur Sicherstellung, dass die genannten ESG-Kriterien bei der Fülle an 
Kapitalanlagemöglichkeiten eingehalten werden, nutzen wir die IT-An-
wendung eines global führenden Anbieters von unternehmensbezoge-
nen Nachhaltigkeitsanalysen und ESG-Ratings. Nach einer getätigten 
Investition und während der gesamten Laufzeit unserer Anlagen wird 
die Einhaltung der vorgenannten ESG-Kriterien – einschliesslich zeitlich 
nachfolgender Aktualisierungen – durch regelmässiges Screening be-
wertet und überwacht.
 
Investitionsentscheidungen können negativeAuswirkungen auf die 
CO2-Belastung, auf das Klima, die Tier- und Pflanzenwelt, soziale Be-
lange von Arbeitnehmern oder Korrupnon und betrügerische Hand-
lungen hervorrufen. Einhergehend mit einer Verbesserung der Mess-
barkeit einzelner Nachhaltigkeitsindikatoren und einer breiteren 
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Datengrundlage planen wir zukünftig eine entsprechende Gewichtung 
von Nachhaltigkeitskennzahlen (z.B. CO2-Emissionen, Sozial- und 
Unternehmensführungskennzahlen) vorzunehmen und ggf. zu veröf-
fentlichen. Die oben beschriebenen norm- und geschäftsfeldbasierten 
Ausschlusskriterien und die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaus-
wirkungen im Investitionssentscheidungsprozess dienen dazu, negati-
ve Auswirkungen weiter zu minimieren. Unternehmen, die nach einer 
erfolgten Investition gegen unsere Ausschlusskriterien verstossen, sind 
von der Neuanlage gänzlich ausgeschlossen.

Mitwirkungspolitik
Die Liechtenstein Life Assurance AG ist als aktive Investorin grund-
sätzlich daran interessiert die Stimmrechte an ihren direkt gehaltenen 
Aktien, unabhängig von der Grösse der Position, auszuüben. Wann im-
mer möglich wird für ESG-förderliche Massnahmen gestimmt. Für das 
Stimmverhalten der Liechtenstein Life Assurance AG ist die Transpa-
renz und Integrität der investierten Gesellschaften massgeblich.

Indikatoren für nachteilige Auswirkungen werden derzeit in der Mitwir-
kungspolitik nicht berücksichtigt.

Bezugnahme auf international anerkannte Standards
Bei Direktanlagen wird auf öffentlich zugängliche ESG-Daten (z.B. 
MSCI ESG Ratings) zurückgegriffen, wobei zusätzlich auch die Nach-
haltigkeitsberichte mit den entsprechenden Nachhaltigkeitsdaten der 
Unternehmen auf den Investitionsentscheid Einfluss nehmen.
Zur Beurteilung, inwieweit ein Zielinvestment (ETF/Zielfonds) ESG-Fak-
toren berücksichtigt, werden Daten und Analysen von Morningstar 
Sustainalytics genutzt. Den Schwerpunkt der Analyse bilden die Invest-
ment- bzw. Ausschlusskriterien der Zielfonds/ETF-Manager bzw. der 
unterliegenden Indizes. Weiter wird ein Best-In-Class-Ansatz verfolgt: 
Bei vergleichbarer Ausrichtung (Peergroup) und Risiko-/Renditepara-
metern werden diejenigen Zielinvestments bevorzugt, die ESG-Kriterien 
stärker berücksichtigen. Darüber hinaus werden Investmentvermögen, 
die gemäss Art. 8 oder Art. 9 der Offenlegungsverordnung klassifiziert 
sind, bevorzugt.

Historischer Vergleich
Diese Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
die Nachhaltigkeitsfaktoren bezieht sich auf den Bezugszeitraum vom  
1. Januar bis zum 31. Dezember 2022. Sie wird erstmalig erstellt. Ein 
historischer Vergleich wird in den Folgejahren aufgenommen.

* geändert am 26.07.2023 aufgrund nachträglicher Korrektur der durch 
Morningstar Deutschland GmbH bereitgestellten Daten.
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